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Gladbeck, den 28.03.2014 

Ellinghorster Halde: Baumfällarbeiten in der kom-
menden Woche 

In der kommenden Woche werden im Auftrag des AAV – Ver-
band für Flächenrecycling und Altlastensanierung und in Ab-
stimmung mit der Stadt Gladbeck sowie dem Kreis Recklinghau-
sen auf der Ellinghorster Halde fünf Bäume gefällt. Die Rodungs-
arbeiten sind erforderlich, um Platz für die künftige Gasdränage 
zur Fassung der Deponiegase zu gewinnen. Die Maßnahme ist 
mit der zuständigen unteren Landschaftsbehörde und dem Zent-
ralen Betriebshof Gladbeck abgestimmt. 

 

Hintergrundinformation zum AAV  

Der AAV – Verband für Flächenrecycling und Altlastensanierung unter-
stützt in Nordrhein-Westfalen Kreise, Städte und Gemeinden: Er saniert 
auf Antrag der Kommunen Altlastenflächen oder Grundstücke mit 
schädlichen Bodenveränderungen, wenn z. B. kein Verantwortlicher 
mehr gefunden werden kann oder wenn dieser finanziell dazu nicht in 
der Lage ist. Der AAV bringt dabei bis zu 80 % der finanziellen Mittel 
auf und übernimmt außerdem in der Regel auch das Projektmanage-
ment. Der Vorteil ist, dass er dabei seine vielfältigen Erfahrungen in die 
Sanierungsmaßnahmen einbringt, die er in den Jahren seit seiner 
Gründung im Jahr 1988 gesammelt hat.  
 
Durch Flächenrecycling und Altlastensanierung werden infrastrukturell 
gut gelegene Flächen wieder nutzbar gemacht und in den Wirtschafts-
kreislauf zurückgeführt. Dadurch wird dem zusätzlichen Flächenver-
brauch entgegengewirkt. 
 
Hinter dem AAV stehen im Rahmen einer freiwilligen Kooperationsver-
einbarung das Land Nordrhein-Westfalen, die Kommunen des Landes 
sowie Teile der nordrhein-westfälischen Wirtschaft. Zurzeit wendet der 
Verband ca. zehn Millionen Euro pro Jahr für Sanierungsmaßnahmen 
auf.  
 
Weitere Informationen hierzu unter www.aav-nrw.de  


